
Anstand. 

Ein gefährlicher Zucker- 
hiliter ist in Chorion-, Russland her- 
uorgeireten. Der Unhold mischte unter 
Kuchen, die er bereitete, absichtlich Arse- 
nit, so daß ilber 100 Personen; die von 
dem Geböck geiiassen halten« ertrantten. 

Weil der Geistliche ihn iuI 
Beichtslnht nicht ahsolvirte, traut 
iich der 20jahrige Maurer Mennnel in 
Nlidlingen, Bauern, einen Rausch an 
und stach am hellen Tage den Bauer 
Dolzheiner in Miinnerstadt ohne Anlaß 
todt. Das Schwurgericht verurtheilte 
den Mörder zu zehn Jahren Zuchlhaiis. 

Gemeutert haben Berg-; 
le u te unlangst bei Berti-, Westaustra-« 
lien. An 300 Bergleute der Kalgutlis 

« 

Mine griffen mehrere Pächter an urth 
beiniichtigten sich des Crzes, das sie trog ; 
der starlen Polizeimacht, die ils Illit’ 

backen und Schaufeln zurltckschlllgm i 

wegschafflen. Die Regierung entsandte 
große Polizeimrslårtungem 

Unheimlich war ein Fund, 
der türzlich bei Erdarbeiten in dem Pa- 
riser VorarteNoiiv-le-Sec zu Tage ge- 
fördert wurde. Man fand eine all-I 
dem Kriege von 1870 auf 1871 stam- 
inende deutsche Vanilla die noch nicht 
lrepirt war. Tag- gesahrliehe Geschoß 
wurde mit grosxer Vorsicht in eine Attil- 
lerie—Settiou in Paris iilserfuhrt 

»Ich inusi doch Was verdie- 
nen, 

« sagte der Milchhilndler Giing 
lserlein in Mannheini. Baden, zu sei- 
nem Milchlieieranten und setzte der 
Milch eine derartige Menge Wasser-Z 
zu, daß der literisptschcmiler nachher 18 
Prozent ermitteln tonnle. Tag Schaf- 
sengericht verurtheilte ihn zu zwei Wo- 
chen Gefängniß und den Kosten der 

Publitalion· 
Eine eigenartige Fälscher-i 

lsande ist unlangst in Neapel, Ita- 
lien, entdeckt und unschädlich gemacht 
Morden. Eine Gesellschaft, bestehend 
aus wohlsitnirten Agenten, Kaufleuten, 
städtischen Beamten, Doteliers aus der 
Stadt und ihrer Umgebung, fertigte 
falsche Passe an nnd besarderte von der 

Polizei gesuchte Individuen, Morden 
Diebe u. s. w., damit iiber die Grenze. 
Jni hause eines Kaufmanns wurden 
alte zur Herstellung der Passe nothwen- 
digen Apparate gesunden- Tnul dein 
Treiben der Bande war tliatiachlich eine 
große Anzahl lielreltlxater jeder Art in's 
Ausland entiouuuea 

Mit einer t,.’ site einen 
Diebstahl :-:-:i«1:.sen wollte ein 
Kerl in Paris-. Lug an einein Morgen 
die Kaiiirerin IeH Sgllodetvaarengeichais 
tes die tttelr!...e, in der sie über Nacht 
einige Bai:!.:oten verwahrt hatte, zur 
Bezahlung einer Rechnng auischlcß, 
svraug ihr eine Ratte in's Gesicht. 
Nachdem die Tanie von ihrem Schrecken 
iich erholt hatte, war von der Ratte 
telne Spur zu sehen, aber auch das Geld 
war verschwunden. Man vermuthet, 
daß ein turz zuvor entlasseuer Diener 
die Bantnoten stahl und die Ratte in 
die Lade einschloß, niu glauben zn 
machen, daß das Nagettiier die Papiere 
gefressen habe-. 

Fltr ein eigenartiges Ver- 
brecher »Syndilat« bildete 
Manier-idem llruguan, den Wirluugsj- 
lreis. Eine dortige Gesellschaft ver 

sicherte das Leben armer junger Leute 
siir hohe Suuinieu und veranlaßte dann 

ihren baldigeu Tod, um die Versiche- 
rungssutnnsen einzuziehen. Lin drei sol- 
chen Fällen hatte die Bande nicht weni- 
ger als thWW (847,l)0») erhoben. 
Weitere Polieen zum Betrage non Ditt- 
000 wurden bei der Verliastung der 

Leiter des »ilnternelnnens« in deren 

Vesike noch vorgefunden. Die von der 
Bande geleiinten Versicherttngszsgesells 
schaslen waren die New Wort Cauitable 
ttoinvann und zwei Gesellschaften in 
Montevideo. 

Originell ist ein Geschäfte-- 
tn i si, niit dein ein Fahrradagent in 
Ginsgotrh Schottla::d, zur Zeit erfolg- 
reich ist« Er hat nanilich eine Einrich- 
tung getrosseu, durch die ein Jeder, 
der ein Rad bei ilnn miethet, in decu 
Au endlich da er, um wegznsahreih 
au i t, vhotogravliirt wird. Wenn die 
Mas ine zuriietgeltracht wird. rerltitlt 
der Mietber uneutgettiich eine Kopie 
seines Bildes. Der .Trict« toett nicht 
nur eine große Anzahl stunden an, 
sondern er bietet auch eine gewisse 
Sicherheit gegen das Stehlen eines Sita- 
deS. Ein Individuum, das daraus 
ausgeht, ein Stahtritszlein zu stunk-ein 
wird nicht gerade gern sein tionteriei in 
den Dauben des zu Bestehtendeu zunut- 
lassen. 

Gegen einen uelleu Poli-l 
zeibeamten lntle lukzlinzdieSlrnfi 
lnnemer zu Meu, TelsifchsLollningem 
zu verhandeln Deus Polizeilonnuissäe 
Daelen in Tit-me war eines Tages er- 

zählt worden, der Metzger Mnuwux 
habegeüußekl, Hneieu sei iluu insffniiig. 
well er llnn eln Nefnch um ein Darlehn 
von 50Mnkl abgeschlagen habe. Oneieu 
ließ darauf den Metzger lzum Eulnseveks 
such auf das Bumetnleislemnll bestellen 
und fragle ihn dort, ob es wahr fei, 
das er tiefe Aenßeeung gethan habe. 
Auf vle bei-wende Antwort mißhandeln 
der Polizeilkmniifiåe den Metzger Inil 
einer Dnudepeiliche und stieß Schimpf- 
kale gegen ilm aus. Alsilnn dann die 
Schwere feines Vergebens llak wurde, 
wollte er lich als geisteslcnnl eellnren 
lassen, welcher Versuch aber mißlung. 
Außerdem waren bei der Regierung 
vorher lvielsekholl Magen der Bevölke- 
tunq gegen Dacer elngelnufen. Lep- 
leree wurde zu deel Wochen Gefängniß 
verurtheilt 

Neue »Turenstechereien« 
lind im Gesangnissezthlöpens 
iee bei Berlin entdeckt worden. Nachdem 
die im vorigen Winter bekannt gewor- 
denen Dnrchstechereien in jener Straf- 
anstalt so großes Aussehen erregt hat- 
ten, sand man kürzlich UUlek dem Fuß- 
boden einer Zelle des Gesingnisies ein 
Versteck. Jn der Zelle halte ein vor 

einiger Zeit entlassener Berliner Ge- 
flügelhändler ein Jahr lang »ne- 
wohnt.« Dieser Strasling hatte die 
Vergünslignnn genossen, isi jeder Woche 
einen Tag außerhalb der Strasansmtt 
itzt-bringen, damit er im Interesse des sortveslandes seiner wirlhfchaitliihen 

Existenz seinem lijeschast nachgehen 
konnte· Jn seiner Zelle wurde hei einer 
Revision Vier aufgefunden und dar-ei 
der geheime ,,.l«ielter« entdeckt. Von dem 
augenscheinlich ichou lange leitehcuden 
Versteck hatten weder die oberen Beam- 
ten noch die bisherigen Aufseher der be- 
treffenden Ahtheilung etwa-Z wahr- 
genommen. Der neuerdings verhaftete 
iilesangenaufseher ist ein älterer Beam- 
ter mit zahlreicher Familie. » 

Zu einein ueinlichen Vor- 
fall im Theater tam es jüngst in 
Budapest Man begina in Ungarn eine 
Trauerfeier fitr die dortigen Freiheits- 
tanivfer, den Ministerprasidenten Gra- 
fen Batthnann nnd 153 Generäle, die 
im cttoher lsltt erschossen wurden- 
Jm Budavesler Nationaltheater, das 
von dem litedenttaa teine Notii nehmen 
konnte, nah man ein Lustspiel. Wah- 
reud der ersten Szenen des Stücke-Z 
stiirzte nun ans dem Orchester der. 
Theatereleve Nadualaln aus die Bühne 
und schrie mit lauterztinime: ,,SchtnaitH 
nnd Schande, heute zu spielen, heute- 
in’-3 Theater zu ziehen ! Arme Schein-: 
suieler i« Tann ftnrxte er, von schweren 
Herzlramnieu befallen, zusammen- lcrsls 
nachdem der lluatuillnhe non der Szenef 
aefelxafit war-, tannte die Vorstellung; 
ihren Fortgang nehmen. 

Unheil ans einem Schissei 
hat ein Etier leythin im Hafen zu 
Sevilla, Spanien, angestellt. Der im 
Hasen nuternde Tampfer »Andalneia" 
hatte lH Kampsftiere an Bord. die 
nach Barcelona bestimmt waren. Plötz- 
lich machte sich ein Stier von feinen 
Fesseln frei und stiirzte auf’·3 Deck. Die 
Schiffsmannfchaft rettete sich schleunigst 
in’S Taiiwerl, während die Passagiere 
die nach dem Ztoischendeck fiihreiideii 
Treppen in dichten Knäueln hinablollers 
ten. lsg gab zahlreiche Ouetschungen 
nnd Rippenbriuhe. Der Stier richtete 
aus dem Teel groften vSchaden au. Ver- 
gebens versuchten die Matroien, ihn 
mit dem Lasso zu sangen. Schlies;lich 
erfchosz man dasJ Thier. 

Jrrlhiimlich enthauptet 
wurde vor llnrzeni der Sohn eines 
Echeilå in TIJlurollo Aus Befehl des-! 
Sultans war eine Abtheiluug von 50 
Soldaten zu einem Stamme geschickt 
worden« um politische Agitatoren,- 
welche dort Zustucht gesucht hattenJ 
festzunehnietn Der Stamm empfing dies 
Srldaten mit Kugelfalven. Die Sol-i 
daeen wurden iu die Flucht geschlagen; 
sechs Mann wurden getödtet nnd meh- 
rere verwundet. Einer der gesuchten 
lluruhesiiiter wurde jedoch festgenommen 
und grausam behandelt. Während des 
llxnnnseg wurde in Folge eine-J Ver- 
seheuss dem Sohne des Scheils von den 
Soldaten der Kopf abgeschlagen. 

Rettung durch eine Unt- 
arm u ng iand eine Nadleriu in 
Tublin, Jrland. Sie glitt plötzlich 
ausz, und um sich vor einem Fall zu be- 
«. :;.,.reu, umarmte fie einen in derselben 
Richtung sahrenden kliadler. Dieser er- 

widerte prompt die llniartnnml. und fo 
hielten sich die Beiden ans eine Strecke 
von etlichen Ward-:- in wilder Verzweif- 
lung eng uinschlun.,usn. Dadurch gelang 
es der Radlerin, wieder das Gleich- 
gewicht zu erlangen, nnd sie fuhr nun 
in eine Straße ein. nuilzreud der lliadler 
mit einem sein« exitanuten Lacheln auf 
deu Lippen iu eine andere Straße ein- 
bog. 

Kulturgeschichtlschen Werth 
hatte Wu ru va vier in Agram, 
Kroatien. tsin dortiger Student, der 
seit längerer Zeit fein ausWnrstrvaaren 
bestehende-J sjlachtnsahl bei einem Agra- 
mer Selcher tanfte, erhielt diese-:- Wurst- 
zeug iu Jahrhunderte alten vergilbten 
Alten eingetvietilL lir sammelte die 
Papiere und zeigte sie seinem Professor, 
der sofort erlnnnte, daf: dieselben einen 
grossen lultnractet,i.g.tlichen Werth be- 
sahen. Nachforschuugeu ergaben, daß 
die Papiere aus dem Agramer Komi- 
tatsarchiv stainmteu, das in Unkennt- 
niie des Wirthesz dieselben veränsrertr. 

»Ich bin ein Linn-l'« So rief 
neulich der Limtcr Treztellnss in Lon- 
don in nnztetrnntrnent Zustande ans 
der Sttnsnn Eoiort tummelte sich um 

il;n eine usw-r ’.I.Ileitt«kliesttiieitge, die eine-; 
drohan Haltung cinimlmt. lsin Schutz-; 
Innnn unlink- Tn-,nsllng verhaften, ntni 
iltn vor tm Wuttmckxtjirnge zn ichiiyeir. 
Vot- Geiicht weigerte lich der Manns 
nntek Dicmuiiz unt fein cuütcktlxnnn 
den Dut utszumstnncm so dnß feine Kopf- 
bedecknng mit tsicnmlt entsimt werden 
mußte. Er um«-de schließlich zn einch 
Geldstrafe visitnsnnckt 

Uebel ist zn große Dienst- 
ier t i gte it eine-n Brit-eher des-Z Jovis-i 
qiichen Gatten-Z zu Breszlath Schleiien, « 

betommen. Bei der Fluten-Im der wil-» 
den Thiere entiirl einein Lowenliisinex 
ein Stint stiictzes Fleisches. lsin Lin-I 
lchauek kletterte iivet die SchnslmrricreI 
und hielt dein Raubthier bit-J Fleiichj 
hin. Gleich darauf schlug dir Beftie mit 
feiner Pronts ans nnd riß dein dienst-: 
fertigen Bei-trink tin-J Fleisch von der-« 
rechten Band total tin-into daß nie Kno- 
chen bloß time-h 

Inland. 

Blutige Rache nahm eines 
hetrogene Frau neulich in North-» 
port, Wash. Sie überraschte ihren 

s Mann in der Gesellschaft einer anderen 
Frau und schoß ihn augenblicklich todtJ 

« Sie stellte sich den Behörden, wurdes 
aber aus ihr Wort hin freigelassen. s 

Keine Freundin von Golds 
scheint Frau Betv von Atlantic City, 
N. J , zn sein· Sie verkaufte vor Kur- 
zein das ihr gehörige Dotel an einen ges s wissen Weiter-s Und verlangte Hartgeld 
flir das Gebäude, teine protheten oder 
Obligationen. Waters glaubte, die 
Frau meine Gold nnd Silber, nnd be- 
sorgte sich von einer Bank einen Schied- 
larren voll Goldmünzen, welche er Frau » 

Veto brachte. Letztere aber wollte die 
große Menge Gold nicht annehmen- 
Waters stellte darauf einen Wechsel ans 
und brachte das Gold nach ver Bunt 
zurück. 

Ausgebrochen ist die Ban-: 
ditln Pearl Hart jlingslhin iru Ge- 
fängnisse zu Tueson, Ariz Das tüan Frauenzimmer hatte mit der Büchse in 
der Hand ganz allein eine Poftlutschej 
überfallen nnd die Passagiere beraubt. 
Die Flucht aus dem Gefängniß bewert- 
stelligte Pearl dadurch, daß sie das! 
Mauerwert ihrer nach Auszen gelegenenI 
Zelle durchbrach. Noch etliche Tages 
zuvor hatte sie geäußert, sie werde sichs einer Prozes situng unter Gesetzen, beiI 
deren Abfassung weder sie noch ihr Gess 
schlecht etwas nritzureden hatten, nie-i 
mais fiigen. ! 

Jn Ausübung seines Be-« 
rufes vom Tode ereilt wurde der 
Liijährige Zeitunggreporter Snow in» 
Sau Franeigea Er war in einer llei-I 
neu Barlaise im Hasen hinaus-gefahren, l 
nni den initdeni Transportschisfe »Tar-; 
tar« von Mauila angelonimenen Genesj 
ral Funstan nnd den Obersten Metcalf, 
mit denen er befreundet war, wieder zu 
sehen beziehungsweise fie zu intervietren. 
Dabei fiel Siiow aus der Barlasse nnd 
ertrank. Der llngliielliche war ein Sohn 
von Dr. Samt-, dem lKanzler der Uni- 
versität Kansas, nnd ein Abiturient 
desselben Instituts. 

Geringe Strafe erhielten 
M ondscheinbrenner liirzlich in 
Russel isounm Va. Der Stenerbeamte 
Ratlifse war von iiinf Mondscheinbrens 
nern. die er in ihrem Versteck in den 
Bergen ertaupt hatte, uiedergeschosfen 
und getödtet trat-Deu. Die Mörder wur- 
den nach lanng Heujagd schließlich ver- 
haftet nnd zu je Zehn Jahren Zucht- 
haug, der haehsten inr «9Ji1nidscheinler« 
zulässigen Strafe, verurtheilt. Jn den 
letzten lks Jahren haben nicht weniger 
als 20 Steuerbeainte in gleicher Weise 
wie Ratliife bei Ausübung ihres Amte-I 
dass Leben verloren- 

Der belannteste VettlerI 
6 hie a J as hat jüngst in der Persans 
Lunis JoJ tin-Z in einer Helle einer dorsj 
tigen Polizeistation sein Leben ausge- 
haucht Durch seinen Tod haben die 
niedrigsten Epelunlen iu einem gewis- 
sen lihieagoer Stadttheile ihren besten 
Kunden verloren Das tägliche liinioni 
nien Hin-Elias wahrend der legten Jahre 
wurde auf nicht weniger als 810 ge 
schabl. lsr nar ein Epitnrüer und ai-« 
nur in den besten Restanrantss Sein 
Liebling-J aericht bildeten Porterhoufp 
Stealsz uau zirei Zoll Dicke, zum Preise 
von je BUT-M Jaglin pflegte in bil- 
ligen Logirhauiern zu schlafen 

Mit einein eige artigen 
Liebestecher toll Near Admiral 
Schleh bedacht werden. Unter den lite- 
genstanden, welche aus dein in der See- 
schlacht bei Santiago gesunletien spa- 
nischen Kreuzer «l5hristobal lsolon« ge- 
rettet wurden, befand sich auch eine 
Gelt-liste, gefullt niit spanischen Silber-: 
münzen. Die Kiste ward seiner Zeit 
nach Washington gebracht und nebst 
Juhalt naiu Marirr-Departement an 

eine dortige Firma, welche mit Kurioiis 
taten handelt, verkauft. Verehrer des 
Admiral-H haben nun diese Münzen er- 

standen, wallen dieselben einschiuelien 
nnd aus dein Metall einen Polal fer- 
tigen lassen, welcher zwei wichtige Er- 
eignisse in der Karriere Schleus, die 
Seeschlacht von Sautiago und die Anf- 
sindung des Generals litreeley im arlti- 
schen Meer, in bildlicher Darstellung 
aufweisen fall· Die Namen der liteber 
sollen auf den: Palal ebenfalls eingras 
vikt werden. 

Das-, Chineien der weißen; 
Vollgrasse angehören nnd deshalb 
nicht in eine Schule snr Farbiqe ge- 
schickt werden lonnen, hat jüngfthin der 
Rechte-roth der St. Lonifer Schul- 
behiirde, Richter tttoinbaner, in einem 
Gutachten entschieden. Der Chinese Ah 
Ling lnm im vorigen Jahre von Little 
Rock, Art» wo er seit vielen Jahren 
onsafsia gewesen, nach St. Louisz nnd 
wollte dort seinen Sohn Fon Loh. der 
bereits in Little Rock eine Schule be- 
sucht, in eine Schule fiir weiße Kinder 
schicken. Da wurde ihm aber bedeutet, 
baß ein lsliinese nnr eine Schule siir 
Farbige besuchen konne. Ter über diesen 
Bescheid enibdrte Vater appellirte an 

mehrere Schulrathsinitglieder, nnd die 
Folge war das Eingangs erwähnte 
Gutachten, sowie die Ausnahme dez 
lleinen Schlitzangigen in eine Schule 
fsitr weiße Kinder. Fon Loh ist erst H 
Jahre alt, lonn aber schon lesen nnd 
schreiben nnd liest seinem Vater täglich 
ans einer englischen Morgenzeitnnq 
vor. Wegen seines anfgeweckten Geistes 
erfreut er sich bei feinenzllassengenosien 
großer Achtun ». Seine Aufnahme in 
die genannte chute für Weiße hat das 
Gesuch eines anderen Chinesetn daß auch 
sein Sohn die öffentliche Schule be- 
suchen dürfe, zur Folge gehabt. 

Eine merkwürdigeTrauung 
tm Gerichtsfaale hat in Chicago 
stattgefunden. Cora Wilson wurde vor 
zwei Jahren von Richter Vrentano 
wegen Diebstahl-Z zu einem Jahr Anf- 
enthalt ini Korrektionshaufe verurtheilt. 
Carus Geliebten ein gewisser Richard- 
fon, setzte fich mit dein Hilsssheriff Ful- 
ler in Verbindung, und dieser brachte 
es fertig, daß Cora nicht nach der Bef- 
ferunaSanftalt gebracht wurde. Jiingf 
hin wollte endlich der Gefäiigniszbirektor 
Whitman die Verurtheiltc nach der Kor- 
rettionsanftaltfendem doch kam es nicht 
dazu. Es war gerade eine Gerichtsver- 
handlung wegen eines Einbrnchsdiebs 
stahls im Gange, als Richter Brentano 
die Sitzung plötzlich verjagte und nur 

er mit einigen Gerichtsdieaerm dem 
Hilfssl)erisf, dem Hilfe-Staatsanwalt 
Olson und Richardfon ini Gerichtssaal 
blieb. Michardfon erklärte, daß er eine 
gute Stellung habe und Garn Wilfon 
heirathen wolle. Fuller bestätigte die 
Angabe Nichardfons, worauf Brentano 
die Verurtheilte aus dem Gefängnisse 
vorfiihren ließ, dasf gegen sie gefüllte 
Urtheil laffirte und das Paar dann 
traute. Auf Befehl des Richters wurde 
hierauf die junge Frau aus der Hast 
entlassen. 

Auf die Todtenbahrhlftatt 
an den Traualtar kamdie21iäh- 
rige Lonise Shovpinger in West Hobog 
ten, N. J. Sie war miteinem gewissen 
Touglasz verlobt, und bald sollte Hoch- 
zeit gehalten werden. Als Douglan an 
einem Sonntage Nachmittag seine Braut 
abholen wollte, um mit ihr Belannte 
zu besuchen, wurde ihm auf wiederholtes 
Lauten und Kleber nicht geöffnet. 
Jhre Eltern waren ausgegangen nndj 
als fie heimtehrten, fanden sie die Toch- 
ter todt in ihrem Zimmer auf dem; 
Fußboden. Das Zimmer war mirs 
Leuchtgas gefällt, das einem offenen 
ttlashahn entströmte, und es fcheint, daß 
Louife, welche bei der Toilette zum Er-- 
liitzen des Brenneifens das Licht ange- 
steckt, den Mashahn beim Abdrehen wie-; 
der angedreht hat und fich dann auf-II 
Bett legte, um kurze Zeit ausziiruhen.i 
Dabei scheint fie durch den Gasgeruch 
geweckt worden zu sein und beim Ver-l such, den Gashahn zu schließen, auf deni 
Boden gestürzt zu fein; sie war offen- 
bar hatbbetäubt, nicht mehr im Stande, 
sich aufzuraffen, und erstickte. Als 
Douglaß später wieder lam, vernahm 
er die traurige Kunde von dem Tode 
der Geliebten. 

Durch feiueRedseligkeit in 
Schlamaifel sich gebracht hat Sa- 
muel Cohen in Philadelvhia. Er hatte 
Nachts einen Straßenbahnwagen bestie- 
gsn nnd erzählte dem Konduiteur voll 
Frrude und Stolz, daß er zwei Poli-i 
ziiien nasfiihrt und sich ihnen durch die 
Jetncht entzogen habe. Aus dem Lachen 
litt-r seine Schlauheit war er noch nicht 
heraus, alg ein Mann, der auf der 
bei-deren Plattform deg- Wagens gestan- 
den hatte, auf ihn zutrat, sich als Spe- 
3j.1t-Polizist vorstellte und Samuel zu 
einem Wange mit ihm nach der nächsten 
«iiiilizeiitation veranlaßte. Vor dem 
’»i7otizeiriit)ter am nächsten Morgen stellte 
i1.:) dann heran-J, daf; Samuel an einer 
Etrafzenecte mit feinem Fahrrade eine 
man uberraunt hatte. Er hatte sodann 
fein Stahlroistein inSicherheit gebracht 
und war den ihn verfolgenden Poli- 
iiiten e1..1en.Bei dem VerhöreZ 
war die l eifende Frau nicht erschie-’ 
nen, indes en bezeugte ein gewisser 
Toddh den Unfall. Der Gefangene 
wurde hierauf unter 8400 Biirgfchaft 
siir ein weiteres Verhör gestellt nnd, 
nachdem er noch 82.35 Strafe bezahlt, 
biö dahin entlassen. 

»Da-:- nitchsic Stück Käse- 
tucheu t- ·- ich wohl im Himmel 
eiien!« L. rief neulich der 20Jahres 
alte Xsaac Rettig. als er lurz nach der» 
Mitternacht-: ftunde an einem Fenster 
des flinisca Stockwerles einer Hemden- 
fabrit, in der er beschäftigt war, stand 
und ein Stück Käietnchen verzehrte. 
Die letzte Krume wischte er fich noch 
vom Munde nnd stiirzte sich dann durch 
das osfene Fenster hinab auf die 
Straße. Durch ein zufällig offen 
stehendes Loch im Trottoir suhr der 
Körper des Lebensmiiden hinab bis in 
den Keller. Dort wurde später die 
schrecklich verstunnuelte Leiche gefunden. 
Man glaubt, daß der Ungliiclliche die 
That in einem Anfall temporären 
Wahnsinns aus-führte. 

Als den »Dchrecren der stun- 
beuivelt« bezeichneten Polizisten in 
Philudelphin uulångst den elsjithrigen 
Willium Brogden. ,,Bill« war der 
schlimmste Junge iu der ganzen Nach- 
bnrschast. Die Lehrer konnten ihn nicht 
zithrneu. Alterggeuossen und kleinere 
Kinder terrorisirte er, so daß ihm die- 
selben schon von Weitem aus dem Wege 
gingen. Als die Eltern nicht mehr wuß- 
ten, was sie mit ihrem Sprbßling an- 

sangeu sollten, riefen sie die Hilfe der 
Polizei nn. Bei der Verhandlung srug 
der zur Milde geneigte Richter den Jun- 
gen zweimal: »Willst Du versprechen, 
Dich zu bessern, oder soll ich Dich stra- 
fen«.-«« Er erhielt keine Antwort nndj 
überwies den Verstockten dem Besse- 
rungghause. ; 

Drei Diebstithle im CountIH 
Gefängnisse znChicngosindiinier-- 
halb der letzten drei Monate mit Erfolg 
nusgesiihrt worden. Tas dritte Dieb- 
stahlgobsekt bildete das Messingmnnd- 
stiiet eines im vierten Stocktoerle befind- 
lichen Spritzeiischlaiiches. Trotzdem 12 
Wachter in der »Jc1il« Alles mit 
Argnsaugen beobachten, gelang es 

einem Schmwnhahn, besagtests Mund- 
stiiil abzuschneiden und mit seiner Beute 
unbehelligt zu enttommeu. Jm vergan- 
geneu Winter wurden unter der Nase 
der Wächter is Ueberzieher gestohlen. 

AVege table Preparation for As j 
slmilating the Food andRegula- ! 

ting the Stomachs andBoweb of 

■ — m mmm ■ — 

PromotcsDigeslion,Cheerful- ; 
ness and Rest.Contains neither 
Opium,Morphine nor Miner ah 
Not Narcotic. 

fitetpe of Old Dr SAMUEL P17XMER. 

Pumpkin Seed- 
dlx.Senna * j 
JlrtcAtl/*' Salts i 
jfru.tr Seed * I 
Pppt miint / f* 
JU Curb fmatt Soda * I 
yVrmnSeed 1 
flari A id Sugar I 
hintnyreen f lavor J | 

Apcrfect Remedy for Constipa- 
tion, Sour Stomach, Diarrhoea, 
Worms .Convulsions .Feveri sh- 
ness and Loss OF Sleep. 

TacSumle Signature of J 

NEW YORK. 

L_1 

EXACT COPY OF WRAPPER. 

{ _ f 

GASTORIA 
fur Sauglinge und Kinder. 

Basse! Was Ibr Meier 

i 

FAMILY AND HOTEL USI. 
An ordinary family ironing can be done on the RacinB’* 

| Mangle in twenty minutes, without iieat or fuel. 

V NO FUEL. NO HEAT. NO SCORCHINC. 
Prices within the means of every family. Made in six styles and 

» teu sizes, for Families, Hotels, etc. Every Mangle Guaranteed. 
Send 2c stamp for new illustrated Catalogue, with prices. 

THE RACINE MANGLE CO., Racine, WIs. 

N. M. S. POULTRY FENCING 
is thoroughly interwoven but lias long horizontal wires, 

which classes it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
Like a fence, it can be properly stretched and erected with 
few posts and without top and bottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Bach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

We are manufacturers also of the follow ing famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

STEEL WES PICKET FENCE 
parks, cemeteries, etc. st»*el gales, posts, etc. Everything 

the liostui its kind. 

QE KALB FEKCE CO., 133 High St., B£ KALB, ILL. Pal. July 21,1896. Pat. July 6, 1897. 

We carry a 
stock of good-: 
voll-ed it 
Il.500.(l)0.m 

J 

We receive 
from 10,000 to 
25.000 letters 
cvtcry day 

We own Ins occupy the tells-sc mcrcantile bujlding in the world. We have 4 over 2.ooo,ooo customers. ijteen hundred clerlcs are constantly 
engegesd silling out- of- town ordeks 

OUR GENERAL cATALOGUE is the- hook of Un- p(«oples—it quotes 
Whnlcssalp Fries-s to Evekybody. has over 1 uoo page-s 16 ooo illustrations. nnd 
Gaum drscriptjons of Srticlrs with pries-. lt costs 72 cents to print and mail 
tsach copy. We« want you to han« one. sEND FlFTEBN cENTS to show 
yuur good Ditti. nnd w(-’ll send you a copy FREE. with all charges prepsich 

Mauren-W Wo a co. ·« 3278«EJ«"" XI 

“Racine Folding Bath Cabinet 
iflords as thorough and beneficial a Turkish, Russian or Medicated hath as 

can he secured in any of the most extensive Turkish hath Establishments In the 
country and at an expense of 4 to cents per bath. Indispensable to the health and 
coinfort, of any home. Extensively used and endorsed by leading physicians. Send 

• cut stamp for 32-page Illustrated catalogue. Price within the means of 
©very family. Agents wanted in unoccupied territory. 

RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 

SEND US OWE POLLAN? 
Cut thin ad. out and send to u* with ft 1.00, and wo will send you ltd* j 

Ike m pi urn. it ac** Qi Ki« pahlou organ. by freight €.«. i* h 

to Aianiinnilou. You can examine it at your nearest freight depot, anu 1 
If you 11 ml it exactly as represented, equal to organ* that retail at y 
IH.iKito $100.00, the greatest valueyouever saw and far better than j 
organs advertised by Other* at mure money, pay the freight agent our 

•pedal 00 day* offer price, $31.76,less the$1, or $30.75 and freight charge*. < 

$31.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE, ir,%S 
T .... .. ■ ■ — — rrl^ |, rice chorg 
ed by others. Such an offer was never made before. 

TUC iOUC HIICCU Uoneof the moaldurablaandaweeteettoomlin- 1 

iht AuMl UUttn strumentsever made. From the Illustration 
shown, which is engraved direct from a photograph, you can torm 
some idea of its beautiful appearance. M ad© f fOm Sol ICl 
Ouartor Sawed Oak, antique finish, haiidsoniely decorat- 
ed and ornamented, latest 1800 style. Tint acsk AH fkhi* 
6 feet 5 Inches high, 48 inches long. 2S inches wide and weighs 
3M> pound? ; contain* $ oeta?ea,11 stups a.-. 1> »low « Ulapa.on, ■*“ 

Principal, Duleiana, Melodla, Celeste. Cremona, Baa* Coupler, 
Treble Coupler, Diapaaon Forte, Principal Forte, and Vo* Hum* 

na 8 Of t»»* Coupler*, 1 Tone Hwrll, 1 Grand Organ Nwell, 4 Srtn 

Orchestral Toned Keaonatory Pipe qunllty Herd*, 1 Bet of 87 Pure 
Hwnct Helodla Reed*, 1 Bet of 87 Charmingly Brilliant C*l*al* 
Heeda, I Bel or 84 Rich Bellow Smooth Diapason Useda, 1 Bet uf 
84 Pleating Boft Belodloue Principal Reed*. 
TUC iOUC HIICCU action consist of the celebrated 
I Ml AumL guttn N*«»i Heed*, which are only used 
In the highest grade Instrument*, alo fitted ^ith Ham- 
mond Coupler* arid Vo* Human*, also best llolire felts, leathers} 
etc., bellows of the best, rubber cloth, 3 ply hollows rtock 
and finest leather in valves. THE ACME QUEEN I* 
finished with a lOx I 4 beveled plate French mirror, nickel 

I dated pedal f names and e very modern 1 mprovement. V' If 
I HMBH FKKK a handsome or gait stool and the best organ 

In rnirlii.n hnnir lubllshcd __ 

CUARANTEED25 YEARS ™$t 
*rmf Oryaa we Issue a written binding 2$ vear*i 
guarai' And OODdltil If AT)]f| 
part giv#*a out we repair It free of charge. Try It oat T 
■onth and we will refund your money if you arenotw 
perfectly satisfied. b<>0 of tliena organ* will be *uhl a(K 
$81 7b. Order atonee. Iloa’tdrlay. 

OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED L'/v'J 
not dealt with us ask your neighbor about us, wrlte^ 

pubiiRDer or mu psper, oraeiropoiutn ntnonii i. ■>. 1«-c-w- «m< « u*w mu 

Bank, National bank of the Republic, or Hank of Commerce, Chicago, or Cenuan Exchange Hank, New York or 
any railroad or expr*** company In Chicago. W# have a capital of «»*r $460,000.00, occupy entire one of the larg- est business blocks in Chicago and employ over BOOpeople In our own huiidiug. wkNkLl okoaNha $22.00 sad 
apt FlAJiOH, $126 00 and apt also everything In musical instruments at lowest wholesale prices. Write for free 
special organ, piano and musical instrument catalogue. Address, 
SEARS,^ROEBUCK it CO. (Inc.), Fulton, Detplainesand Wayman Sti.. CHICAGO. ILL. 


